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Johannes Fischer / Katharina Pabel / Nicolas Raschauer (Hrsg)
Handbuch der Verwaltungsgerichtsbarkeit

Die ,neue“ Verwaltungsgerichtsbarkeit wird in 17 hochkaréatigen Beitrdgen auf Uber 700 Seiten fir
Wissenschaft und Praxis dargestellt: Thomas Olechowski, Historische Entwicklung der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit in Osterreich; Theo Ohlinger, Die Verwaltungsgerichte im System der osterrei-
chischen Bundesverfassung; Stefan Storr, Die Osterreichische Verwaltungsgerichtsbarkeit im euro-
paischen Kontext; Wolfgang Steiner, Systemuiberblick zum Modell »9?+?2«; Johannes Fi-
scher/Markus Zeinhofer, Organisation, Besetzung und Zustandigkeit der Landesverwaltungsgerich-
te; Verena Madner, Organisation, Besetzung und Zustandigkeit des Bundesverwaltungsgerichts;
Daniel Ennockl, Organisation, Besetzung und Zustandigkeiten des VWGH; Markus Brandstetter/Astrid Lukas, Das Dienst-
recht der Verwaltungsgerichte; Barbara Leitl-Staudinger, Die Beschwerdelegitimation vor den Landesverwaltungsgerich-
ten, dem Bundesverwaltungsgericht und dem VwWGH; Andreas Hauer, Der Beschwerdegegenstand im Verfahren vor den
Landesverwaltungsgerichten, dem Bundesverwaltungsgericht und dem VwWGH; Katharina Pabel, Das Verfahren vor den
Verwaltungsgerichten; Arno Kahl, Rechtsschutz gegen Entscheidungen der Verwaltungsgerichte erster Instanz beim
VWGH; Michael Mayrhofer/Matthdus Metzler, Das Verfahrensrecht des VWGH; Eva Schulev-Steindl, Einstweiliger Rechts-
schutz; Harald Eberhard, Verwaltungsgerichte und Gemeinden; Georg Kofler/Walter Summersberger, Das Bundesgericht
fur Finanzen im System der Verwaltungsgerichtsbarkeit; Nicolas Raschauer, Die Auflosung (fast) aller Sonderbehdrden.

148 Euro, 1. Auflage, XXX und 704 Seiten, Festeinband, ISBN 978-3-7097-0020-4.

Zu beziehen ua Uber www.jan-sramek-verlag.at.

Gerald Landkammer
Die grenziberschreitende Abfallverbrinqgung

Die monographische Studie behandelt die Abfallverbringung aus der Sicht der Vollzugspraxis und widmet sich neben all-
gemeinen Fragen insbesondere dem Notifizierungsvorgang samt Online-Notifizierung mittels EDM, den Kontrollen des
BMLFUW sowie den Sonderféllen der Abfallverbrennung und der Abfallgemische.

20 Euro, 1. Auflage, XI und 61 Seiten, Weicheinband, ISBN 978-3-902883-13-1.

Zu beziehen ua uber www.pedell.at.


http://www.jan-sramek-verlag.at/Buchdetails.427.0.html?&buchID=174&cHash=eaa071c2fc
http://www.jan-sramek-verlag.at/Buchdetails.427.0.html?&buchID=174&cHash=eaa071c2fc
http://www.jan-sramek-verlag.at/
http://www.pedell.at/index.php/monografien/30-die-grenzüberschreitende-abfallverbringung.html
http://www.pedell.at/

I. Bundesgesetzblatt

BGBI 1l 68/2014

Verordnung des Vorstands der E-Control mit der die Erdgas-Clearingentgelt-Verordnung geéndert wird (Erdgas-
Clearingentgelt-Verordnung — 1. Novelle 2014)

BGBI 11 69/2014

Verordnung der Regulierungskommission der E-Control, mit der die Entgelte fir die Gas-Systemnutzungsentgelte-
Verordnung 2013 geédndert wird (3. Gas-Systemnutzungsentgelte-Verordnung 2013 — Novelle 2014, 3. GSNE-VO
2013 — Novelle 2014)

BGBI Il 70/2014
Geschéaftsverteilung der Volksanwaltschaft, ihrer Kommissionen und des Menschenrechtsbeirates (GeV der VA 2014)

BGBI 11l 64/2014

Anderung des Vertrags zur Einrichtung des Européaischen Stabilititsmechanismus zwischen dem Konigreich Belgien,
der Bundesrepublik Deutschland, der Republik Estland, Irland, der Hellenischen Republik, dem Kénigreich Spanien, der
Franzdsischen Republik,..

[l. Amtsblatt der EU

ABI L 94v 28.03.2014, 1

EG Richtlinie 2014/23/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 uber die Konzessions-
vergabe

ABI L 94 v 28.03.2014, 65

Richtlinie 2014/24/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 uber die 6ffentliche Auf-
tragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2004/18/EG

ABI L 94 v 28.03.2014, 243

Richtlinie 2014/25/EU des Européischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 Uber die Vergabe von Auf-
tragen durch Auftraggeber im Bereich der Wasser-, Energie- und Verkehrsversorgung sowie der Postdienste und zur
Aufhebung der Richtlinie 2004/17/EG

ABI L 94 v 28.03.2014, 375

Richtlinie 2014/36/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 iber die Bedingungen fiir die
Einreise und den Aufenthalt von Drittstaatsangehdrigen zwecks Beschaftigung als Saisonarbeitnehmer

ABIL 96v 29.03.2014, 1

Richtlinie 2014/28/EU des Européischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur Harmonisierung der
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten tiber die Bereitstellung auf dem Markt und die Kontrolle von Explosivstoffen fur
zivile Zwecke (Neufassung)



https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2014_II_68/BGBLA_2014_II_68.pdf
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ABI L 96 v 29.03.2014, 45

Richtlinie 2014/29/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur Harmonisierung der
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten (ber die Bereitstellung einfacher Druckbehéalter auf dem Markt

ABI L 96 v 29.03.2014, 79

Richtlinie 2014/30/EU des Européischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur Harmonisierung der
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten tiber die elektromagnetische Vertraglichkeit (Neufassung)

ABI L 96 v 29.03.2014, 107

Richtlinie 2014/31/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur Angleichung der Rechts-
vorschriften der Mitgliedstaaten betreffend die Bereitstellung nichtselbsttatiger Waagen auf dem Markt

ABI L 96 v 29.03.2014, 149

Richtlinie 2014/32/EU des Européischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur Harmonisierung der
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten tber die Bereitstellung von Messgeraten auf dem Markt (Neufassung)

ABI L 96 v 29.03.2014, 251

Richtlinie 2014/33/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur Angleichung der Rechts-
vorschriften der Mitgliedstaaten tiber Aufziige und Sicherheitsbauteile fur Aufziige

ABI L 96 v 29.03.2014, 309

Richtlinie 2014/34/EU des Européischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur Harmonisierung der
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten fur Geréate und Schutzsysteme zur bestimmungsgeméafRen Verwendung in explo-
sionsgeféhrdeten Bereichen (Neufassung)

ABI L 96 v 29.03.2014, 357

Richtlinie 2014/35/EU des Européischen Parlaments und des Rates vom 26. Februar 2014 zur Harmonisierung der
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten tber die Bereitstellung elektrischer Betriebsmittel zur Verwendung innerhalb be-
stimmter Spannungsgrenzen auf dem Markt

lll. Verfassungs- und Verwaltungsgerichtshof, Verwaltungsgerichte

A. Verfassungsgerichtshof

20.02.2014, U 1403/2013

AsylG 2005; Verletzung im Recht auf Gleichbehandlung von Fremden untereinander durch Nichtzuerkennung des Status
eines Asyl- oder subsidiar Schutzberechtigten und Ausweisung des Beschwerdefiihrers nach Afghanistan mangels Ausei-
nandersetzung mit der Sicherheitslage in der Provinz Logar und ausreichender Begriindung fiir die Annahme eines fa-
milidren Anschlusses in Logar

20.02.2014, B 1614/2013

WirtschaftstreuhandberufsG; Zustandigkeit des Disziplinarrates der Kammer der Wirtschaftstreuhénder zur Bestrafung
des Beschwerdefiihrers wegen des Berufsvergehens der Verletzung der Verschwiegenheitspflicht; kein Entzug des
gesetzlichen Richters; keine Verletzung des Doppelbestrafungsverbotes
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21.02.2014, U 2501/2012

AsylG 2005; Verletzung im Recht auf Gleichbehandlung von Fremden untereinander durch Nichtzuerkennung des Status
eines subsidiar Schutzberechtigten und Ausweisung des Beschwerdefiihrers nach Afghanistan mangels ausreichender
Ermittlungen im Hinblick auf die Uberlebensfahigkeit des Beschwerdefiihrers in einem bestimmten Teil Afghanistans

21.02.2014, U 152/2013

AsylG 2005; Verletzung im Recht auf Durchfiihrung einer mindlichen Verhandlung durch Nichtzuerkennung subsidiaren
Schutzes und Ausweisung des Beschwerdefihrers nach Afghanistan; Sachverhalt nicht hinreichend gekléart; Abstellen
auf die Unglaubwiirdigkeit des Beschwerdefiihrers hinsichtlich seines Herkunftsortes nicht ausreichend

21.02.2014, B 894/2013

ArzteG 1998; Verletzung im Gleichheitsrecht durch Erteilung eines schriftlichen Verweises an zwei Arzte wegen eines
VerstolRes gegen die Verpflichtung von Facharzten zur Beschrankung der facharztlichen Tatigkeit auf ihr Sonderfach;
bloRe Duldung einer vom zustandigen Facharzt vorgenommenen Untersuchung mittels eines im Eigentum der Beschwer-
defiihrer stehenden Gerates keine &rztliche Tatigkeit im Sinne des Arztegesetzes

26.02.2014, U 770/2013

AsylG 2005; Verletzung im Recht auf Achtung des Privat- und Familienlebens durch Ausweisung des Beschwerdefiihrers
nach Pakistan infolge Unterlassung einer Interessenabwégung

26.02.2014, U 1198/2013

AsylG 2005; Verletzung im Recht auf Gleichbehandlung von Fremden untereinander durch Nichtzuerkennung des Status
eines subsidiar Schutzberechtigten und Ausweisung der Beschwerdefuhrerin nach China mangels Klarung des Famili-
enstandes

26.02.2014, G 59/2013

AsylG 2005; AVG,; Feststellung der Verfassungswidrigkeit einer Bestimmung des AsylG 2005 in der Fassung des Frem-
denrechtsdnderungsG 2009 uber den generellen Ausschluss des faktischen Abschiebeschutzes bei Folgeantragen
wegen Widerspruchs zum Rechtsstaatsprinzip

04.03.2014, B 249/2013

AVG; Verletzung im Recht auf Gleichbehandlung von Fremden untereinander durch Abweisung einer MaRnahmenbe-
schwerde im Hinblick auf die behaupteten Misshandlungen im Zuge einer Festhahme wegen entscheidender Ermitt-
lungsfehler

05.03.2014, G 20/2013, V 11/2013

06 JugendschutzG 2001; VO der BH Vécklabruck vom 08.10.2012 betreffend ein Aufenthaltsverbot fir Jugendli-
che in einer bestimmten Diskothek; Zurlickweisung des Individualantrags auf Aufhebung einer Verordnung betreffend
ein Aufenthaltsverbot fur Jugendliche in einer Diskothek mangels Legitimation im Entscheidungszeitpunkt infolge Au-
Rerkrafttretens der Verordnung; Unzuléssigkeit des Antrags auf Aufhebung der Verordnungserméchtigung im O6 Jugend-
schutzG 2001

05.03.2014, B 344/2013 ua

VersammlungsG; Entzug des gesetzlichen Richters durch — an den beschwerdefiihrenden Obmann eines Vereins gerich-
tete — Berufungsentscheidungen betreffend die Untersagung einer vom Verein angezeigten Fahrradkundgebung auf
einer Autobahn mangels Vorliegens eines Berufungsantrags des Beschwerdefiihrers


https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Vfgh/JFT_20140221_12U02501_00/JFT_20140221_12U02501_00.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Vfgh/JFT_20140221_13U00152_00/JFT_20140221_13U00152_00.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Vfgh/JFT_20140221_13B00894_00/JFT_20140221_13B00894_00.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Vfgh/JFT_20140226_13U00770_00/JFT_20140226_13U00770_00.pdf
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06.03.2014, U 544/2012 ua

AsylG 2005; VwGbk-UG; Geltung der mit der Verfassungsgerichtsbarkeits-Novelle 2012 vorgenommenen Anderun-
gen des B-VG auch fiir bereits vor Inkrafttreten der Novelle beim Verfassungsgerichtshof anhéangige Verfahren; Verlet-
zung im Recht auf Gleichbehandlung von Fremden untereinander durch Nichtzuerkennung subsididaren Schutzes und
Ausweisung einer aus Tschetschenien stammenden Beschwerdefuhrerin und ihrer Kinder in die Russische Fdderation
mangels ausreichender Ermittlungen zur Situation alleinstehender Mitter unehelicher Kinder in Tschetschenien

06.03.2014, B 1035/2013

ORF-G; Verstol3 gegen die Meinungs- und Rundfunkfreiheit durch das Foren-Verbot gegentiber dem ORF; in verfas-
sungskonformer Interpretation des ORF-G ist die Beteiligung des ORF an sozialen Netzwerken, sei es durch die Bereit-
stellung einer Unternehmensseite, sei es durch die Prasenz einzelner Beitrdge auf privaten Facebookprofilen, sei es auf
einer sogenannten generierten Facebook-Seite, zulassig

11.03.2014, U 37/2013 ua

AsylG 2005; AsylG 1997; Verletzung im Recht auf Gleichbehandlung von Fremden untereinander durch Ausweisung ei-
ner tirkischen Staatsangehdrigen und ihrer Kinder infolge Verneinung des Vorliegens eines Familienlebens zwischen
den Beschwerdefiihrerinnen und dem — in Deutschland als anerkannter Flichtling lebenden — Kindesvater sowie mangels
Feststellungen hinsichtlich der Méglichkeit eines Familienlebens in der Tiirkei; im Ubrigen Abweisung der Beschwer-
den; Verneinung einer wohlbegriindeten Furcht der Erstbeschwerdefiihrerin vor Verfolgung im Ergebnis nicht unschlissig

11.03.2014, V 4/2014 ua

UbergangsG 1920; Bezirksgerichte-vO 06 2012; Verfassungswidrigkeit der Bezirksgerichte-VO O6 2012 in Bezug auf
die Zusammenlegung von Bezirksgerichten; Verstol3 gegen das im UbergangsG 1920 normierte ,Schneideverbot” der
Grenzen von politschen Bezirken mit den Grenzen der Gerichtsbezirke

11.03.2014, G 93/2013

StrafvollzugsG; StGB; keine Verfassungswidrigkeit des § 156¢ Abs la StravollzugsG Uber die Einschréankung der Még-
lichkeit des Strafvollzugs durch elektronisch tGberwachten Hausarrest fur bestimmte Sexualstraftater; sachlich ge-
rechtfertigte Differenzierung zwischen Verurteilten wegen der vorwiegend schwerwiegende Eingriffe in die sexuelle
Selbstbestimmung der Opfer betreffenden Deliktsgruppe gem 88 201ff StGB und sonstigen Sexualstraftatern

12.03.2014, E 1/2013

EisenbahnG 1957; EisenbahnkreuzungsVO 2012; Vereinbarung lber einen Konsultationsmechanismus; Anwend-
barkeit der Vereinbarung tber einen Konsultationsmechanismus auf den Rechtsetzungsakt der EisenbahnkreuzungsvVO
2012; kein Vorliegen eines Ausnahmetatbestands gem Art 6 der Vereinbarung Uber einen Konsultationsmechanismus;
kein Verstol3 gegen Art 1 Abs 1 und 4 Vereinbarung tber einen Konsultationsmechanismus im Zusammenhang mit der Ei-
senbahnkreuzungsVO 2012; Verstol3 gegen die in Art 4 Abs 1 Vereinbarung uber einen Konsultationsmechanismus nor-
mierte Verpflichtung zur Konstituierung und unverzuglichen Einberufung des Konsultationsgremiums durch den
Vorsitzenden, sofern die Aufnahme von Verhandlungen im Konsultationsgremium fristgerecht verlangt wurde

12.03.2014, B 634/2013

GlucksspielG; StGB; Verletzung im Recht auf ein Verfahren vor dem gesetzlichen Richter durch die Verhdngung einer
Verwaltungsstrafe wegen Veranstaltung verbotener Ausspielungen nach dem GlucksspielG infolge verfassungswidriger
Auslegung der Regelung Uber die Abgrenzung der Zustandigkeit der Verwaltungsstrafbehérden und der Strafge-
richte


https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Vfgh/JFT_20140306_12U00544_00/JFT_20140306_12U00544_00.pdf
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B. Verwaltungsgerichtshof

20.02.2014, 2013/07/0148

Vbg Guter- und Seilwege- LandesG; Voraussetzung fur die Zulassigkeit der Nutzung des Weges fir einen Mieter von
Wohnraumen nach § 11 Abs 2 lit a Vbg Glter- und Seilwege- LandesG ist, dass die Bertcksichtigung dieser Nutzung
im Kostenaufteilungsschlussel nach § 13 Abs 2 Vbg Giter- und Seilwege- LandesG dargestellt ist und dass aus der Nen-
nung eines Grundstlickes im Bau- und Erhaltungskostenschlussel der Weganlage noch kein Schluss auf die Berlcksichti-
gung der Nutzung des Grundstiickes im Kostenaufteilungsschliissel gezogen werden kann; Mietern von Wohnungen oder
Wohnraumen, die nicht der Deckung eines ganzjahrig gegebenen Wohnbedarfs dienen, kommt auf der Grundlage
des § 11 Abs 2 lit a Vbg Guter- und Seilwege- LandesG keinesfalls die Berechtigung zur Benutzung des Giiterweges zu

20.02.2014, 2013/07/0169

006 WasserversorgungsG; die Vollziehung des O8 WasserversorgungsG steht nach Art 10 Abs 2 dritter Satz B-VG
dem Bund zu; dies ergibt sich zudem auch aus § 7 des O6 WasserversorgungsG; der Landesregierung kommt keine
Zustandigkeit als Aufsichtsbehorde zu; die Kosten fiir die weitere Leitungsfiihrung innerhalb eines Objektes nach der
Ubergabestelle fiir die restliche Versorgungsanlage fallen nicht mehr unter den Begriff der ,,Kosten fiir den Anschluss*;
auch Kosten fiir die Auflassung einer bestehenden Versorgungsleitung spielen keine Rolle

25.02.2014, 2012/01/0149

SicherheitspolizeiG; die Regelung des § 35 Abs 1 Z 6 SicherheitspolizeiG ist vor dem Hintergrund der Anforderungen
des Unionsrechts und der Rechtsprechung des EuGH zur Auslegung der Art 20 und 21 der Verordnung (EG) 562/2006
(Schengener Grenzkodex) dahin auszulegen, dass keine systemisch, die Identitat jeder Person erfassende Kontrolle
durchgefiihrt werden darf, jedoch Kontrollen, um zu Uberpriifen, ob die zur Kontrolle angehaltenen Personen die in diesen
Mitgliedstaat geltenden Voraussetzungen fur einen rechtméafRigen Aufenthalt erfillen, wenn diese Kontrollen auf allge-
meinen Informationen und Erfahrungen im Zusammenhang mit dem illegalen Aufenthalt von Personen an den Orten
der Kontrollen beruhen, wenn sie in begrenztem Umfang auch zu dem Zweck durchgefuhrt werden, solche allgemeinen
Informationen und Daten uber die Erfahrung in diesem Bereich zu erlangen, und wenn ihre Durchfihrung bestimmten Be-
schrankungen insbesondere hinsichtlich ihrer Intensitat und Haufigkeit unterliegt

26.02.2014, 2013/04/0002

MineralrohstoffG; die Bergbauberechtigten haben einen faktischen Beitrag zum Grubenrettungswesen zu leisten; er-
satzweise haben die Bergbauberechtigten durch finanzielle Mittel zum Grubenrettungswesen beizutragen; eine ,Zurick-
weisung“ von angebotenen faktischen Beitragen der Bergbauberechtigten nach § 187 Abs 3 MineralrohstoffG ist nicht un-
zulassig; ob ein faktischer oder ein finanzieller Beitrag zu leisten ist, ist (ua) ,,nach MaBgabe der Erfordernisse“ des
Grubenrettungswesens zu entscheiden

26.02.2014, 2013/04/0086

GewO 1994; bei der Beurteilung, ob das Absehen von der Entziehung der Gewerbeberechtigung gem § 87 Abs 2 Ge-
wO 1994 vorwiegend im Interesse der Glaubiger gelegen ist, geht es ausschlie3lich darum, dass die Zahlungspflichten
gegenlber allen Glaubigern gleichermaRen bei Falligkeit erfiillt werden; aufgrund eines Abschépfungsverfahrens iSd
88 199 ff InsolvenzO kann nicht davon ausgegangen werden, dass der Bf seine Zahlungspflichten gegentiber allen Glau-
bigern gleichermalR3en bei Falligkeit erfullt

06.03.2014, 2011/11/0024

ImpfschadenG; der Anspruch auf Entschadigung nach dem ImpfschadenG besteht schon im Fall der ,,Kausalitatswahr-
scheinlichkeit”; ein gewisses zeitliches Naheverhaltnis zwischen Impfung und Auftreten erster Anfélle des Dravet-
Syndroms wurde von den SV als deshalb nicht ungewdhnlich beurteilt, weil die Erstanfélle beim Dravet-Syndrom re-
gelméRig in einem Lebensalter stattfanden, in dem zahlreiche Impfungen verabreicht wiirden; der Hinweis auf das Fehlen
eindeutiger ,Genotyp-Korrelationen* zwischen der in Rede stehenden Genmutation und dem Auftreten des Dravet-
Syndroms lasst noch keine Schlussfolgerung zu, dass die angeschuldigte Impfung mit Wahrscheinlichkeit zur Ge-
sundheitsschadigung gefihrt hat
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C. Verwaltungsgerichte

BVwG 07.02.2014, W183 2000724-1

DenkmalschutzG; VwGVG,; aus der Literatur zu der § 24 VwGVG entsprechenden Bestimmung des § 67d AVG geht her-
vor, dass mit der Aufhebung iSd 8 67d Abs 2 Z 1 AVG die vollstéandige Beseitigung des bekdmpften Bescheides ge-
meint ist, nicht aber eine Abanderung; auch fallt eine Teilaufhebung eines zur Ganze angefochtenen Bescheids nicht da-
runter; im gegenstandlichen Fall wurde jedoch der Bescheid nur teilweise bekdmpft und wird in genau diesem Umfang
auch behoben; da der bekampfte Teil des Bescheids vollstandig und nicht nur teilweise behoben wird und auch keine Ab-
anderung des bekampften Spruchteils erfolgt, konnte im gegenstandlichen Verfahren eine Verhandlung unterbleiben

BVwG 05.03.2014, W134 2000490-1

VermessungsG; passiert dem ansassigen Vermessungsamt beim mundlich verkiindeten Bescheid in der Begrin-
dung ein Fehler, und ist dadurch spéter fur das BVwWG nicht nachvollziehbar, welche Grenze von den Bf behauptet und
von der Behdrde im angefochtenen Bescheid zugrunde gelegt wurde, ist auch nicht nachvollziehbar, ob die Bf zu Recht
auf den Gerichtsweg verwiesen wurden; der Sachverhalt ist daher so mangelhaft erhoben worden, dass die Wiederho-
lung der mindlichen Verhandlung unvermeidlich erscheint

LVwG O06 19.03.2014, LVwG-150183

00 WasserversorgungsG; eine Verjadhrung im Bereich des 6ffentlichen Rechts kommt nur ausnahmsweise, namlich
dann in Betracht, wenn diese im Gesetz ausdriicklich vorgesehen ist

LVwG 06 20.03.2014, LVwG-150011

00 BauO; nach § 53 Abs 1 O6 BauO kommt grundsétzlich allen auf Grund dieses Gesetzes ergangenen Bescheiden —
und damit auch der Anordnung einer Ersatzvornahme samt Kostenvorschreibung — dingliche Wirkung zu

LVwG 006 26.03.2014, LVwG-450020

KanalanschlussgebihrenO St. Georgen; WasserleitungsanschlussgebiuhrenO St. Georgen; Kanalanschluss- und
Wasserleitungsanschlussgebihren kénnen auch fir ex post errichtete, faktisch nicht angeschlossene Neubauten vor-
geschrieben werden, wenn und soweit daneben kein gesonderter (zusétzlicher) Tatbestand fiir die Einhebung von bloRen
Bereitstellungsgebihren existiert

LVwG O06 27.03.2014, LVwG-150069

006 BauO; O6 RaumO; Statut Linz; es gibt keine Bedenken dagegen, dass nach § 34 Abs 3 Statut Linz bestimmte Agen-
den, fir die der Stadtsenat zusténdig ist, von dem nach der Geschéftseinteilung zusténdigen Mitglied des Stadtsenates zu
besorgen sind, weil sich aus der Geschéftsordnung und Geschéftseinteilung des Magistrats diese Zustandigkeiten jeweils
zweifelsfrei zuordnen lassen; die Erstbehérde hat immer die aktuellste Version des Flachenwidmungsplans anzuwenden

Hinweis: Die verlinkten Rechtsséatze des LVwWG Oberdsterreich werden von diesem zur Verfligung gestellt. Die Langfas-
sungen der Entscheidungen kdnnen etwa zwei Monate nach dem jeweiligen Entscheidungsdatum tber die Homepage des
LVwWG Oberdsterreich (www.lvwg-ooe.gv.at) abgerufen werden. In gesammelter Form kdnnen diese Rechtssatze in der
Online-Zeitschrift ,Spektrum der Rechtswissenschaft® (www.spektrum-der-rechtswissenschatft.at; seit JAnner 2013) sowie
im RIS eingesehen werden.

LVwG Stmk 28.01.2014, LVwG 46.34-1517/2014

WasserrechtsG; gem § 29 Abs 1 WRG hat das gem § 27 Abs 1 WRG eingetretene Erldschen eines Wasserbenut-
zungsrechtes die zur Bewilligung zustandige Wasserrechtsbehdrde festzustellen und dabei allenfalls notwendige Vorkeh-
rungen auszusprechen; obwohl dieses Verfahren von Amts wegen durchzufihren ist, kommt dem Inhaber (zum Zeitpunkt
des Erléschens) des Wasserbenutzungsrechtes ein Recht auf behérdlichen Abspruch nach 8 29 Abs 1 WRG zu; andere
Wasserberechtigte und Anrainer sowie an der Erhaltung (Uberlassung) der Wasserbenutzungsanlage interessierte Betei-
ligte haben keinen rechtlichen Einfluss auf die Feststellung des Erldschensfalles und kénnen nach der stRsp nur die Be-
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eintrachtigung ihrer Rechte unter dem Gesichtspunkt von Vorkehrungen beim Erléschen von Wasserbenutzungsrechten
geltend machen (zB VwWGH 26.06.2012, 2010/07/0214)

LVwG Stmk 12.02.2014, LVwG 30.23-1220/2014

KraftfahrG; VStG; wéhrend ein Fahrlehrerausweis gemal § 114 KFG nur die Berechtigung verleiht, innerhalb einer
Fahrschule praktischen Fahrunterricht zu erteilen, dokumentiert ein Fahrschullehrerausweis gem § 116 KFG die Berech-
tigung, als Fahrschullehrer theoretischen und praktischen Unterricht abzuhalten; es liegt keine Ubertretung nach § 114
Abs 2 KFG vor, wenn der Fahrlehrerausweis (trotz im Spruch angefiihrter Griinde) nicht unverziiglich der Bezirksverwal-
tungshehérde abgeliefert wurde, sofern ein Fahrschullehrausweis ausgestellt worden war

LVwG Stmk 20.02.2014, LVwG 51.24-2239/2014

Stmk KanalG; gem § 4 Abs 6 Stmk KanalG kann der Anschlusszwang einer Hauskanalanlage nach Abs 1 auch an ei-
ne private Kanalanlage, im konkreten Fall an eine wasserrechtlich bewilligte Abwasseranlage und baurechtlich bewilligte
Sammelkanéle einer Abwassergemeinschaft, ausgesprochen werden; Voraussetzung daftir ist nach Abs 6 die baubehoérd-
liche Verpflichtung der Anlageneigentiimer, die Einleitung fremder Schmutz- oder Regenwasser in die Anlage zu dulden;
die weiteren Voraussetzungen sind dieselben wie jene fir den Anschlusszwang an 6ffentliche Kanalanlagen

LVwG Vbg 12.03.2014, LVwG-1-151/14

Vbg SittenpolizeiG; VStG; SPG; mit der bereits erfolgten Bestrafung des Beschuldigten wegen seines aggressiven Ver-
haltens gegeniber einem Polizeibeamten und der damit einhergehenden Behinderung der Amtshandlung — wobei auch
das Wort ,Arschloch” vonseiten des Beschuldigten gefallen ist — ist der Unrechtsgehalt des Tatverhaltens des dem Be-
schuldigten im nunmehr angefochtenen Straferkenntnis zur Last gelegten Verhaltens (Verstof3 gegen § 18 Abs 1 lit g iVm
§ 12 lit ¢ SittenpolizeiG; Beleidigung) nicht erfasst

LVwG Vbg 20.03.2014, LVwG-1-610/13

GewO; die gegenstandliche Betriebsanlage (Diskothek) wurde insofern geandert und betrieben, als fur die Dauer von zwei
Tagen im AuBenbereich ein ca 500 Personen fassendes Zelt aufgestellt und an 2 Abenden ein ,Oktoberfest® (mit Live-
Musik) abgehalten wurde, die auf Dauer angelegte Betriebsanlage wurde durch das Oktoberfest gedndert; dies insofern,
als der Betriebszweck erweitert wurde, diese Anderung erfiillte das in § 74 Abs 1 GewO geforderte Kriterium der ,,Re-
gelmaBigkeit*

LVwG Vbg 21.03.2014, LVwG-1-923/13

GuterbeférderungsG; VO (EG) 1072/2009; die im Landverkehrsabkommen Gemeinschaft-Schweiz und in dessen An-
hang 1 bestehenden Verweise auf die Verordnungen (EWG) 881/92 und 3118/93 sind als Verweise im Sinne des Art 18
Satz 2 VO (EG) 1072/2009 zu lesen

LVwG Vbg 24.03.2014, LVwG-1-965/13

GefahrgutbeférderungsG; VStG; der Bf ist ausschliefilich fiir eine Zweigniederlassung als verantwortlicher Beauftragter
benannt worden; die gegensténdliche Ubertretung stellt ein Unterlassungsdelikt dar; bei solchen Delikten ist Tatort jener
Ort, wo die Dispositionen und Anweisungen zur Vermeidung von Verst63en gegen Verwaltungsvorschriften hatten gesetzt
werden mussen; wurde ein verantwortlicher Beauftragter iSd 8§ 9 Abs 2 letzter Satz VStG bestellt, ist dessen Dienstort
ausschlaggebend

LVwG Vbg 25.03.2014, LVwG-1-761.13

GewO; die Anderung von Softwareparametern im Zusammenhang mit Motortuning stellt einen integrierenden Teil
des zur Herstellung von Fahrzeugmotoren befugten Gewerbes (KFZ-Technik) dar; die Anderung von Kenndaten der Mo-
torsteuerung hat insbesondere Einfluss sowohl auf die umweltrechtlichen Vorgaben betreffend den Motor als auch auf die
Betriebssicherheit und setzt daher fur die Ausiibung des KFZ-Technikgewerbes erforderliche Kenntnisse und Fahigkeiten
voraus; somit ist fir das Anbieten und die Austibung von Chiptuning das KFZ-Technikgewerbe erforderlich
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LVwG Vbg 25.03.2014, LVwG-414-006/14

GewO; bei der hier anzuwendenden Norm des § 113 Abs 3 erster Satz GewO handelt es sich um eine Ermessensbe-
stimmung, von der die Behérde Gebrauch machen kann; der Antragsteller hat keinen Rechtsanspruch auf Erteilung der
Sperrstundenverlangerung im beantragten Umfang; da im Jahr 2013 19 Vorfalle, bei denen sicherheitspolizeiliche
Amtshandlungen notwendig waren, dem Lokal ,C* zuzuordnen sind, war es nicht willkirlich, wenn die belangte Behorde
die beantragte Sperrstundenverlangerung bis 5.00 Uhr nicht genehmigt hat

LVwG Wien 27.02.2014, VGW-031/051/4534/2014

KraftfahrG; wird ein Motorrad wahrend der Fahrt mit dem Vorderrad angehoben, sodass sich der Fahrersitz nicht mehr
parallel zur Fahrbahn befindet, kann nicht davon die Rede sein, das der Lenkerplatz vom Lenker in bestimmungsge-
mafer Weise eingenommen wird, weshalb der Tatbestand des § 102 Abs 2 erster Satz KFG erfillt ist; darauf, ob dabei
das GesaR des Lenkers weiterhin den Sitz berihrt, sich beide Hande auf der Lenkvorrichtung und die FiRe auf den Ful3-
rastern befinden, kommt es in diesem Zusammenhang nicht an

IV. Gerichtshof der Europaischen Union

A. Gerichtshof

01.04.2014, Rs C-80/12, Felixstowe Dock and Railway Company ua

Vorabentscheidungsersuchen — Niederlassungsfreiheit — Kérperschaftsteuer — Steuerliche Entlastung — Konzerne und
Konsortien — Nationale Regelung, die die Ubertragung von Verlusten zwischen einer Konsortialgesellschaft und einer
zu einem Konzern gehdrenden Gesellschaft erlaubt, die durch eine sowohl zu dem Konzern als auch zu dem Konsortium
gehorende ,Bindegliedgesellschaft’ verbunden sind — Sitzerfordernis der ,Bindegliedgesellschaft’ — Diskriminierung
aufgrund des Gesellschaftssitzes — Konzernmuttergesellschaft, die in einem Drittstaat ansassig ist und Uber in Drittstaa-
ten ansassige Gesellschaften die Anteile der Gesellschaften hélt, die untereinander Verluste tibertragen wollen

03.04.2014, Rs C-224/12 P, Kommission / Niederlande ua

Rechtsmittel — Finanzsektor — Betrachtliche Stérung im Wirtschaftsleben eines Mitgliedstaats — Staatliche Beihilfe zu-
gunsten einer Bankengruppe — Form — Kapitalzufilhrung im Rahmen eines Umstrukturierungsplans — Entscheidung —
Vereinbarkeit der Beihilfe mit dem Gemeinsamen Markt — Voraussetzungen — Anderung der Bedingungen fiir die Riick-
zahlung der Beihilfe — Kriterium des privaten Kapitalgebers

03.04.2014, Rs C-301/12, Cascina Tre Pini

Vorabentscheidungsersuchen — Umwelt — Erhaltung der natirlichen Lebensrdume sowie der wildlebenden Tiere und
Pflanzen — Richtlinie 92/43/EWG — Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung — Neufestlegung des Status eines sol-
chen Gebiets bei Auftreten von Umweltverschmutzungen oder -schéadigungen — Nationale Rechtsvorschriften, die fur die
Betroffenen keine Moglichkeit zur Beantragung einer solchen Neufestlegung vorsehen — Ubertragung einer Ermessens-
befugnis, von Amts wegen ein Verfahren zur Neufestlegung des genannten Status einzuleiten, auf die zustandigen inner-
staatlichen Behorden

03.04.2014, Rs C-387/12, Hi Hotel HCFE

Gerichtliche Zusammenarbeit in Zivilsachen — Verordnung (EG) Nr 44/2001 — Internationale Zustandigkeit fur Klagen
aus unerlaubter Handlung oder einer Handlung, die einer unerlaubten Handlung gleichgestellt ist — In einem Mitglied-
staat begangene Handlung, die in der Teilnahme an einer im Hoheitsgebiet eines anderen Mitgliedstaats begangenen
rechtswidrigen Handlung besteht — Bestimmung des Ortes, an dem das schadigende Ereignis eingetreten ist

03.04.2014, Rs C-438/12, Weber

Justizielle Zusammenarbeit in Zivilsachen — Verordnung (EG) Nr 44/2001 — Art 22 Nr 1 — AusschlieBliche Zustandig-
keit — Rechtsstreitigkeiten, die dingliche Rechte an unbeweglichen Sachen zum Gegenstand haben — Natur des Vor-
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kaufsrechts — Art 27 Abs 1 — Rechtshangigkeit — Begriff der Klagen, die wegen desselben Anspruchs zwischen densel-
ben Parteien anhéngig gemacht werden — Verhéltnis zwischen Art 22 Nr 1 und Art 27 Abs 1 — Art 28 Abs 1 — Im Zusam-
menhang stehende Verfahren — Beurteilungskriterien fur die Aussetzung des Verfahrens

03.04.2014, Rs C-515/12, 4finance

Richtlinie 2005/29/EG — Unlautere Geschéftspraktiken — Schneeballsystem — Relevanz des etwaigen Beitrags, den ein
Verbraucher leistet, um eine Vergitung zu erhalten — Auslegung des Begriffs Beitrag

03.04.2014, verb Rs C-516/12 bis C-518/12, CTP

Vorabentscheidungsersuchen — Verordnung (EWG) Nr 1191/69 — Offentliche Personenverkehrsdienste — Art 4 — An-
trag auf Aufhebung der Verpflichtung des 6ffentlichen Dienstes — Art 6 — Anspruch auf Ausgleich der Belastungen, die
aus der Erfullung einer Verpflichtung des 6ffentlichen Dienstes entstehen

03.04.2014, Rs C-559/12 P, Frankreich / Kommission

Rechtsmittel — Staatliche Beihilfe — Beihilfe in Form einer impliziten unbeschrankten Birgschaft zugunsten von La
Poste aufgrund von deren Status als 6ffentliches Unternehmen — Bestehen der Birgschaft — Vorliegen staatlicher Mittel
— Vorteil — Beweislast und Beweisanforderungen

03.04.2014, verb Rs C-43/13 und C-44/13, Kronos Titan

Richtlinie 2003/96/EG — Besteuerung von Energieerzeugnissen — In der Richtlinie 2003/96/EG nicht genannte Erzeug-
nisse — Begriff ,gleichwertiger Heiz- oder Kraftstoff

03.04.2014, Rs C-319/13, Ratzke

Vorabentscheidungsersuchen — Energie — Angabe des Energieverbrauchs von Fernsehgeraten mittels Etiketten — De-
legierte Verordnung (EU) Nr 1062/2010 — Verantwortlichkeiten der Handler — Fernsehgerat, das dem Héndler vor Beginn
der Geltung der Verordnung ohne das entsprechende Etikett geliefert worden ist — Verpflichtung des Handlers, ein sol-
ches Fernsehgerat von Beginn der Geltung der Verordnung an zu etikettieren und sich nachtraglich ein Etikett zu ver-
schaffen

B. Schlussantrage

01.04.2014, verbRs C-549/12 P und C-54/13 P, Deutschland / Kommission (GA Cruz Villalén)

Rechtsmittel — Europdischer Fonds fir regionale Entwicklung (EFRE) — Operationelles Programm in der Ziel-1-Region
Land Thuringen und dem Ziel-1-Gebiet Berlin-Ost (Deutschland) (1994-1999) — Kurrzung der urspriinglich gewéhrten fi-
nanziellen Beteiligung — Methode der Extrapolation — Nettofinanzkorrekturen — Verordnung (EWG) Nr 2052/88 — Ver-
ordnung (EWG) Nr 4253/88

01.04.2014, Rs C-83/13, Fonnship und SvenskaTransportarbetareférbundet (GA Mengozzi)

Vorabentscheidungsersuchen — VVon einer Partei angeregte, aber vom vorlegenden Gericht nicht gestellte Zusatzfrage
— Verordnung (EWG) Nr 4055/86 — Geltungsbereich — Erbringung von Seeverkehrsdienstleistungen — Seeverkehr
nach einem Mitgliedstaat mit einem Schiff, das einer Gesellschaft mit Sitz in einem Vertragsstaat des Abkommens Uber
den Européaischen Wirtschaftsraum (EWR) gehort und unter der Flagge eines Drittstaats fahrt, der kein Mitglied des
EWR ist — Rechtsmissbrauch — In einem Hafen eines Mitgliedstaats betriebene kollektive Kampfmaflnahme, die die Ge-
sellschaft, in deren Eigentum das Schiff steht, zum Abschluss eines Tarifvertrags veranlasst hat — Fairer Wettbewerb

02.04.2014, Rs C-112/13, A (GA Bot)

Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts — Verordnung (EG) Nr 44/2001 — Zusammenarbeit in Zivilsachen —
Gerichtliche Zustandigkeit — Vereinbarung Uber die Zustandigkeit im Fall der Einlassung des Beklagten — Abwesenheits-
kurator — Art 47 der Charta — Vorrang des Unionsrechts
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02.04.2014, Rs C-345/13, Karen Millen Fashions (GA Wathelet)

Geistiges und gewerbliches Eigentum — Beurteilung der Eigenart eines nicht eingetragenen Gemeinschaftsge-
schmacksmusters — Beweislast

03.04.2014, Rs C-114/12, Kommission / Rat (GA Sharpston)

Aushandlung eines Ubereinkommens des Europarats zum Schutz der Rechte von Sendeunternehmen — Zustandig-
keit — Verfahren

03.04.2014, Rs C-3/13, Baltic Agro (GA Cruz Villalén)

Gemeinsame Handelspolitik — Dumping — Endgultiger Antidumpingzoll auf die Einfuhren von Ammoniumnitrat mit Ur-
sprung in Russland — Verordnung (EG) Nr 2022/95 — Uberpriifung wegen des bevorstehenden AuRerkrafttretens der MaR-
nahmen — Verordnung (EG) Nr 661/2008 — Preisverpflichtungen — Beschluss 2008/577/EG — Voraussetzungen fur die
Befreiung vom Antidumpingzoll — Erster unabhéngiger Abnehmer — Einfuhrer, der Ammoniumnitratdiingemittel bei ei-
nem russischen Ausfuhrunternehmen Uber die Vermittlung durch ein Drittunternehmen erworben hat — Zollkodex der Uni-
on — Verordnung (EWG) Nr 2913/92 — Zollanmeldung — Unglltigerklarung auf Antrag des Anmelders nach Freigabe der
Waren — Art 66

03.04.2014, Rs C-37/13 P, Nexans und Nexans France / Kommission (GA Kokott)

Rechtsmittel — Wettbewerb — Verordnung (EG) Nr 1/2003 — Verwaltungsverfahren — Unangemeldete Nachprifung —
Entscheidung, mit der eine Nachprifung angeordnet wird — Begriindungspflicht — Geografische Reichweite — Verdacht
eines WettbewerbsverstoRes von weltweiter Geltung — Befugnis der Kommission, Geschéftsunterlagen zu Vorgéngen
aulerhalb des Europdaischen Wirtschaftsraums nachzuprifen

C. Gericht

Keine relevanten Urteile im Berichtszeitraum.

V. Europdischer Gerichtshof fir Menschenrechte

Keine relevanten Urteile im Berichtszeitraum.
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Disclaimer

Bundesgesetzblatt: BGBI | vollstandig; im Ubrigen erfolgt eine Auswahl nach den Forschungsschwerpunkten der Institu-
te, Aktualitat und Relevanz.

Amtsblatt der EU: Aufgenommen werden samtliche ,Gesetzgebungsakte®; bei den ,Rechtsakten ohne Gesetzescharak-
ter sowie den ,Mitteilungen und Bekanntmachungen® erfolgt eine Auswahl nach den Forschungsschwerpunkten der
Institute, Aktualitat und Relevanz.

Verfassungsgerichtshof: Erkenntnisse (mit Ausnahme von ,Serien®) vollstandig, bei den Beschlussen erfolgt eine Aus-
wahl nach Relevanz.*

Verwaltungsgerichtshof und Verwaltungsgerichte: Auswahl nach Forschungsschwerpunkten der Institute (insb Bau-
recht, Energierecht, Gewerberecht, Hochschulwesen, Polizeirecht, Raumordnung, Technikrecht, Umweltrecht, Verwal-



http://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=150202&pageIndex=0&doclang=DE&mode=req&dir=&occ=first&part=1&cid=383362
http://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=150303&pageIndex=0&doclang=de&mode=req&dir=&occ=first&part=1&cid=128054
http://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=150302&pageIndex=0&doclang=de&mode=req&dir=&occ=first&part=1&cid=128054
http://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=150301&pageIndex=0&doclang=de&mode=req&dir=&occ=first&part=1&cid=128054
http://www.vwrecht.jku.at/institut/newsletter_anmeldung/oeffentliches_recht_und_europarecht_aktuell/
http://www.vwrecht.jku.at/institut/newsletter_anmeldung/oeffentliches_recht_und_europarecht_aktuell/
http://www.vwrecht.jku.at/institut/newsletter_anmeldung/polizeirecht_aktuell/

tungsverfahren, Verwaltungsstrafrecht, Verwaltungsgerichtsbarkeit, Entscheidungen mit europarechtlicher Relevanz),
Aktualitat und Relevanz.

Gerichtshof der EU: Vollstandige Auflistung der Urteile und Schlussantrage.*

Gericht der EU: Aufgenommen werden samtliche Urteile mit Osterreich-Bezug sowie Nichtigkeitsklagen gem Art 263
AEUV.*

Europdaischer Gerichtshof fir Menschenrechte: Urteile der GroRen Kammer vollstandig, Urteile und Beschliisse einer
Kammer mit Osterreich-Bezug vollstandig, sonstige Entscheidungen nach Aktualitat und Relevanz.

* Die amtliche Auswertung (Leitsatze) des jeweiligen Gerichts wird wortlich ibernommen.
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